
! Den Duratec Detektor IMMER vor dem Computer anschalten. !
D R h it d D t kt k i i t hDer Rechner muss mit dem Detektor kommunizieren, sonst gehen
die Einstellungen bei Clarity verloren.

Immer als erstes anschalten. 
Knopf befindet sich hinten in Pfeilhöhe.

Wenn der Detektor läuft den PC anschalten, 
HPLC‐Account starten und Clarity‐Program öffnen. 

HPLC_1



Die wichtigsten Einstellungen

Erstellung oder Änderung der Benutzerkonten

Verwaltung und Zuordnung der 
K tKomponenten

Angaben zum 
S i h t dSpeicherort der 
Messdaten

Hier gelangt man in die Bedienfelder der einzelnen Anlagen.



Zuordnung der einzelnen Geräte ‐ HPLC_1



Bedienfeld HPLC_1

Hier können  neue Methoden und Projekte geöffnet und gespeichert werden.
Speichern der Methode mit ‐Save Method As‐, wenn man nur ‐Save Method‐ wählt wird die offene Methode einfach überschrieben

Angaben zur Probe
Bereits gemessene Elutionsprofile
Können bearbeitet werden

Die Pumpe war beim Start aus. Damit 
Clarity die Pumpe erkennt  muss das 
Programm beendet werden die PumpeProgramm  beendet werden, die Pumpe 
angeschaltet und anschließend Clarity
wieder gestartet werden. Wenn –Waiting‐
angezeigt wird, ist alles ok.

Steuerung der Anlage

Vorschaufenster

Einstellungen zur Methode Unter File ändern oder neu erstellen

Vorschaufenster
Die laufende Messung wird angezeigt.



Zugang durch Anklicken ‐Angaben zur Probe‐ im Bedienfeld.

Probenbezeichnung

Hier kann alles Wissenswerte zur Probe eingegeben werden. 

Zusammensetzung 
des Speichernamens

Unter diesem Namen wird die 
M i h tMessung gespeichert



Komandozentrale ‐ Duratec‐Detektor

Zugang durch Anklicken ‐Steuerung der Anlage‐ im Bedienfeld.

Komandozentrale Duratec Detektor

Da der DAD immer an sein muss wenn der Rechner an ist ist es für die LebensdauerDa der DAD immer an sein muss, wenn der Rechner an ist, ist es für die Lebensdauer 
der Lampen  vom Vorteil, wenn man diese ausmacht, wenn man nur am  Rechner 
arbeiten will.

Basislinie auf Nullpunkt



Erstellen einer Methode (HPLC_1) 

Zugang durch Anklicken ‐Einstellungen zur Methode‐ im Bedienfeld.

Diese  Einstellungen bleiben für HPLC_1 unverändert.



Erstellen einer Methode (HPLC_1) 

Zugang durch Anklicken ‐Einstellungen zur Methode‐ im Bedienfeld.

Zusammensetzung der Eluenten

Hier die Anteile der einzelnen  
Eluenten angeben.

Bei Gradienten  errechnet die 
Pumpe selbst wie schnell die 
Zusammensetzung zu ändern ist.

Damit das Gerät diese Einstellungen g
übernimmt, muss man Apply drücken.



Erstellen einer Methode (HPLC_1) 

Zugang durch Anklicken ‐Einstellungen zur Methode‐ im Bedienfeld.

Alles Wissenswerte über die erstellte Methode wird hier eingegeben.
So hat man alle Informationen auf einen Blick.

Die Messung wird nach 
Ablauf der hier 
eingestellten Zeit beendet.



Erstellen einer Methode (HPLC_1) 

Zugang durch Anklicken ‐Einstellungen zur Methode‐ im Bedienfeld.

Einstellung der Parameter des Detektors.

Damit das Gerät diese Einstellungen 
übernimmt, muss man Apply drücken.



Erstellen einer Methode (HPLC_1) 

Zugang durch Anklicken ‐Einstellungen zur Methode‐ im Bedienfeld.

Einstellung der Parameter des Detektors.

Diese Eingabe hängt mit der Verkablung der Geräte mit der Hardware des Programms zusammen. 
Hier sollte nichts verändert werden.Hier sollte nichts verändert werden. 

Damit das Gerät diese Einstellungen 
übernimmt, muss man Apply drücken.



Erstellen einer Methode (HPLC_1) 

Zugang durch Anklicken ‐Einstellungen zur Methode‐ im Bedienfeld.

Einstellung der Parameter des Detektors.

Die hier eingegebene Wellenlänge muss mit der Wellenlänge, die 
i K t it D t t i b d üb i tiim Kartenreiter‐Detector eingegeben wurde, übereinstimmen

Damit das Gerät diese Einstellungen 
übernimmt, muss man Apply drücken.



Erstellen einer Methode (HPLC_1) 

Zugang durch Anklicken ‐Einstellungen zur Methode‐ im Bedienfeld.

Einstellung des Messbereichs für das UV‐Spektrum.



Injektion und Starten einer Messung

Ist die Basislinie konstant, kann die Probe auf die vorher durchgespülte 
Probenschleife mit Hilfen einer geeigneten Nadel gegeben werden.

Die Probe wird in LOAD‐Stellung aufgegeben.
Bitte darauf achten, dass keine Luftblasen mit eingespritzt werden!

Um eine Messung zu starten muss der Hebel des InjektionsventilsUm eine Messung zu starten muss der Hebel des Injektionsventils 
in Richtung INJECT ungelegt werden.



Messung wird abgebrochen. 
Die bis dahin gesammelten Daten 
werden NICHT gespeichert

Angezeigter Bereich der Laufenden Messung 

Messung wird gestoppt. 
Die Daten werden gespeichert



Bereits gemessene Elutionsprofile können bearbeitet werden

Erstellen eines Berichts

Einstellungen der im Bericht angezeigten Informationeng g g

Die Vorschau des Berichts wird angezeigtg g

Speichern des Berichts


